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Sicherheitsinformationen
In diesemHandbuchwerden Installations- und Servicevor-
gängebeschrieben, die vonFachpersonal auszuführen sind.

Dieses Handbuch verbleibt beim Kunden.

Die aktuelle Version der Produktdokumentation finden Sie
auf nibe.de.

Dieses Gerät darf von Kindern ab einem
Alter von 8 Jahren sowie von Personen
mit eingeschränktenphysischen, senso-
rischen oder geistigen Fähigkeiten oder
mangelndenErfahrungenundWissennur
dann verwendet werden, wenn diese
unter Aufsicht stehen oder eine Anlei-
tung zur sicheren Benutzung des Geräts
erhalten haben und sich der vorhande-
nen Risiken bewusst sind. Kinder dürfen
nicht mit dem Gerät spielen. Eine Reini-
gung und Wartung durch den Benutzer
darf nicht von Kindern ohne Aufsicht
ausgeführt werden.

Dies ist ein Originalhandbuch. EineÜber-
setzung darf nur nach Genehmigung
durch NIBE stattfinden

Technische Änderungen vorbehalten!

©NIBE 2024.

Starten Sie S135 nicht, wenn die Gefahr
besteht, dass dasWasser imSystemgefro-
ren ist.

Bei der elektrischen Installation und beim
Verlegen der Leitungen sind die geltenden
nationalenVorschriften zuberücksichtigen.

Ein beschädigtes Stromversorgungskabel
darf nur von NIBE, dem Servicebeauftrag-
ten oder befugtem Personal ausgetauscht
werden,umeventuelleSchädenundRisiken
zu vermeiden.

Symbole
Erklärung der Symbole, die in diesem Handbuch abgebildet
sein können.

ACHTUNG!

Dieses Symbol kennzeichnet eine Gefahr für Per-
sonen und Maschinen.

HINWEIS!

Dieses Symbol verweist auf wichtige Angaben
dazu,was bei Installation oderWartung der Anlage
zu beachten ist.

TIPP!

Dieses Symbol kennzeichnet Tipps, die den Um-
gang mit dem Produkt erleichtern.

Kennzeichnung
Erklärung der Symbole, die auf den Produktetiketten abge-
bildet sein können.

Gefahr für Personen und Maschinen.!

Lesen Sie das Installateurhandbuch.

Seriennummer
Die Seriennummer befindet sich links oben auf S135.

Seriennummer

HINWEIS!

Die Seriennummer des Produkts (14-stellig) benö-
tigen Sie im Service- und Supportfall.
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Recycling
ÜbergebenSiedenVerpackungsabfall dem Installa-
teur, der das Produkt installiert hat, oder bringen
Sie ihn zu den entsprechenden Abfallstationen.

Wenn das Produkt das Ende seiner Lebensdauer
erreicht hat, darf es nicht über den normalen Hausmüll
entsorgtwerden. Stattdessenmussesbei speziellenEntsor-
gungseinrichtungen oder Händlern abgegeben werden, die
diese Dienstleistung anbieten.

Eine unsachgemäße Entsorgung des Produkts durch den
Benutzer ziehtVerwaltungsstrafengemäßgeltendemRecht
nach sich.
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Installationskontrolle
DieHeizungsanlage ist vor der Inbetriebnahmeeiner Installationskontrolle gemäßdengeltendenVorschriften zuunterziehen.
Diese Kontrolle darf nur von sachkundigen Personen ausgeführt werden.

DatumUnter-
schrift

AnmerkungBeschreibung
✔

Ventilation, Abluft (Seite 15)

Einstellung des Luftvolumenstroms

Abluftfilter

Heizungsmedium (Seite 21)

System gespült

System entlüftet

Umwälzpumpe eingestellt

Systemdruck

Strom (Seite 18)

Angeschlossene Spannungsversorgung 230
V

Gruppensicherungen
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Transport
S135muss aufrecht stehend und trocken transportiert und
gelagert werden.

Aufstellung
• S135 wird freistehend auf Konsolen oder auf einer geeig-
neten ebenen Oberfläche in geschlossenen Räumen
montiert. Geräusche vonderUmwälzpumpe, vomVentila-
tor undVerdichter könnenauf die Konsole oderOberfläche
übertragen werden, auf der sich S135 befindet.

• Nutzen Sie die einstellbaren Beine des Produkts, um das
Gerät waagerecht und stabil aufzustellen.

30 - 50 mm

30 - 50 mm

15 - 40 mm

20-55 mm

• Da an S135 Wasser austritt, muss der Aufstellungsraum
von S135 mit einem Bodenabfluss versehen sein.

• Da aus S135 Wasser austritt, ist der Bodenbelag wichtig.
Empfohlen werden ein wasserdichter Boden oder eine
wasserundurchlässige Bodenschicht.

• StellenSie die Einheitmit der Rückseite gegendieAußen-
wand eines geräuschunempfindlichen Raums auf, um
Geräuschbelästigungenauszuschließen. Es sollte in jedem
Fall vermiedenwerden, dasGerät anWändenaufzustellen,
die an Schlafzimmer oder andere Räume angrenzen, in
denen Geräusche störend sein können.

• Ungeachtet desAufstellungsorts solltenWändegeräusch-
empfindlicher Räume schallisoliert werden.

• Die Rohrleitungendürfen nicht an Innenwändenbefestigt
werden, die an Schlaf- oder Wohnzimmer angrenzen.

• DieTemperatur imAufstellungsraummuss stets zwischen
10 °C und 30 °C betragen.

INSTALLATIONSFLÄCHE
HaltenSie vor demProdukt einenFreiraumvon800mmein.
LassenSieeinenFreiraumzwischenS135undWand/anderen
Geräten/Einrichtungsgegenständen/Kabeln/Rohren usw.
UmdasRisiko für eine SchallerzeugungunddieAusbreitung
etwaiger Vibrationen zu reduzieren,wird ein Zwischenraum
von mindestens 10 mm empfohlen.

800

ACHTUNG!

VergewissernSie sich, dassüberS135der erforder-
liche Freiraum (300 mm) für die Montage der
Ventilationskanäle vorhanden ist.

7Kapitel 2 | Lieferung und TransportNIBE S135
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Beiliegende Komponenten

LE
K

FilterkassetteSchalldämpfer

L
E
K

4-poliger AnschlussDrosselscheibe Ø 22 mm1

LEK

Drainageschlauch Ø 20 mm
Länge 2200 mm

L
E
K

6-poliger Anschluss

Kommunikationskabel

LEK

Stromversorgungskabel

LEKUmwälzpumpe

6 Muttern
4 Unterleg-
scheiben

2 Konsolen
6 Schrauben

1 Nur für VVM 310 / VVM 500

PLATZIERUNG
Der beiliegende Komponentensatz befindet sich auf dem
Produkt.

Kompatible Produkte
• VVM S325• VVM S320

• MHB 05• VVM S330

• SVM S332• SMO S40

Handhabung der Bleche
1. Lösen Sie die Schrauben, mit denen das Sperrblech auf

S135 fixiert ist.

2. Schieben Sie die Abdeckung nach oben.

3. Ziehen Sie die Abdeckung zu sich heran.

L
E
K

1

2

3

ACHTUNG!

Ein Erdungskabel ist in der Abdeckung montiert.
Diese kann daher nur um 35 cm herausgehoben
werden. Ist eine komplette Demontage der Abde-
ckung erforderlich,muss das Kabel gelöstwerden.

NIBE S135Kapitel 2 | Lieferung und Transport8



DEMONTAGE DER SEITENVERKLEIDUNGEN
1. Lösen Sie die Schrauben an der Kante.

LEK

2. Drehen Sie das Blech ein wenig nach außen.

L
E
K

3. Bewegen Sie das Blech nach außen und nach hinten.

L
E
K

4. Die Montage erfolgt in umgekehrter Reihenfolge.
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Montage
DasAbluftmodulwirdmithilfe der beiliegendenKonsolen an
der Wand aufgehängt. Das Abluftmodul kann ebenfalls auf
einer geeigneten ebenen Oberfläche platziert werden.

ACHTUNG!

Stellen Sie sicher, dass die Halterungen in den
vorgesehenenAussparungen amAbluftmodul sit-
zen.

Stellen Sie sicher, dass dasAbluftmodul horizontal
installiert wird.

KONSOLENMONTAGE
1. Bauen Sie die Konsolen mit den mitgelieferten M6-

Schrauben und Muttern zusammen.

567

4
2
5

2. Löcher gemäß Maßskizze in die Wand bohren.

567

4
2
5

3. Montieren Sie die Konsolen an der Wand.

4. Schrauben Sie S135 an den Konsolen mit den mitgelie-
ferten M5-Schrauben und Muttern fest.

LEK

LEK
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BT76

PZ1

EB10

X11

GQ10

BT77

BT12

PZ3

X10

AA2

QM25

XL44

XL43

BT16

QN20

HZ2

EP2

BP1

BT13

XL9

EP1

GQ1

XL8

CA1
QN1
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Komponentenverzeichnis
ROHRANSCHLÜSSE

Anschluss HeizkreisvorlaufXL8

Anschluss HeizkreisrücklaufXL9

Anschluss EintrittsluftXL43

Anschluss AustrittsluftXL44

HLS-KOMPONENTEN
Entlüftungsventil, BrauchwasserQM25

ÜberlaufabflussleitungWM2

FÜHLER
HochdruckpressostatBP1

Fühler, KondensatorvorlaufBT12

Fühler, Heizkreisrücklauf vor KondensatorBT13

VerdampferfühlerBT16

Fühler, EnteisungBT76

Fühler, LufteintrittBT77

ELEKTRISCHE KOMPONENTEN
GrundkarteAA2

KondensatorCA1

VerdichtererwärmerEB10

PWM-Anschluss, UmwälzpumpeX10

Anschlussklemme, Kommunikation HaupteinheitX11

KÜHLKOMPONENTEN
VerdampferEP1

KondensatorEP2

VerdichterGQ10

TrockenfilterHZ2

ExpansionsventilQN1

Magnetventil, EnteisungQN20

VENTILATION
VentilatorGQ1

Luftfilter1HQ12

SONSTIGES
DatenschildPZ1

SeriennummernschildPZ3

Bezeichnungen gemäß Standard EN 81346-2.

1 Auf dem Bild nicht sichtbar.
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AllgemeineszuRohranschlüssen
Die Installation muss gemäß den geltenden Vorschriften
vorgenommen werden.

Alle Anschlüsse sindmit Glattrohren für Klemmringkupplun-
gen versehen.

ÜberlaufwasserausderAuffangwannedesVerdamp-
ferswird über denbeiliegendenKunststoffschlauch
zum Abfluss geleitet. Formen Sie den Schlauch so,
dass ein Wasserverschluss entsteht (siehe Abbil-
dung).
Das Überlaufrohr muss rostfrei sein und über die
gesamte Länge mit einem Gefälle verlegt werden,
um Wasseransammlungen zu vermeiden.

Zur Gewährleistung einer energieeffizienten Installation
empfiehlt NIBE, alle Rohre zu isolieren. Die Isolierung sollte
eine Mindeststärke von 12 mm aufweisen.

ACHTUNG!

Bevor das Produkt angeschlossen wird, müssen
dieRohrsystemedurchgespültworden sein; ande-
renfalls können die enthaltenen Komponenten
durch Verunreinigungen beschädigt werden.

SYMBOLSCHLÜSSEL

BedeutungSymbol

Gerätegehäuse

Absperrventil

Rückschlagventil

Umwälzpumpe

Expansionsventil

Ventilator

Verdichter

Magnetventil

Schmutzfilter

Fühler

Umschaltventil/Mischventil

Wärmetauscher

Innenmodul

Kühlsystem

Pool

Außeneinheit

Ventilation
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SYSTEMPRINZIP
S135 ist ein Abluftmodul.

Wenn die Luft den Verdampfer passiert, verdampft das Käl-
temittel aufgrund seines niedrigen Siedepunkts. Auf diese
Weise gibt die Luft Energie an das Kältemittel ab.

DasKältemittelwirdanschließend imVerdichter komprimiert,
wodurch die Temperatur deutlich ansteigt.

Das warme Kältemittel wird zum Kondensator geleitet. Hier
gibt das Kältemittel seine Energie an das Brauchwasser ab,
wodurch das Kältemittel vom gasförmigen in den flüssigen
Zustand wechselt.

Danach wird das Kältemittel über einen Filter zum Expansi-
onsventil geleitet, wo ein Absenken von Druck und Tempe-
ratur stattfindet.

Das Kältemittel hat nun seinen Kreislauf vollendet und pas-
siert erneut den Verdampfer.

XL8XL9

Anschluss HeizkreisvorlaufXL8

Anschluss HeizkreisrücklaufXL9

HINWEIS!

Dies ist ein Funktionsprinzip; ausführlichere Infor-
mationen zu S135 finden Sie im Abschnitt „Kon-
struktion des Abluftmoduls “.

Maße und Rohranschlüsse

460

135

1
1
5

300

 4
5

4
7

5

XL8WM2XL9

ROHRABMESSUNGEN

Anschluss

22(mm)XL8 Anschluss Heizkreisvorlauf, Außendurchm.

22(mm)XL9 Anschluss Heizkreisrücklauf, Außendurchm.

20(mm)WM2 Überlaufabflussleitung Innendurchm.
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Anschluss an Innen- und
Außeneinheit
DerAnschluss vonHeizkreisvorlauf (XL8) undHeizkreisrück-
lauf (XL9) erfolgt amRücklauf zwischen Innen- undAußen-
einheit. Das Schmutzfilter muss vor S135 montiert werden,
damit ein Anhaften von Schmutz in S135 verhindert wird.
Montieren Sie die Absperrventile außerhalb von S135, was
etwaige zukünftige Wartungsarbeiten erleichtert.

-AZ1-QM2-AZ1-QM1

-AZ1-HQ1
-AZ1-GP12

-AZ1

-AZ1

Installationsvarianten
S135 ist gemäß den Vorgaben in diesem Handbuch anzu-
schließen.

ANSCHLUSSS135,NIBEBWM,AUßENEINHEIT,
POOL, KÜHLUNG
S135 angeschlossen an eine Anlage mit Vierrohrkühlung.
Eine Vierrohrkühlung muss in diesen Fällen zwischen der
Außeneinheit undS135 angeschlossenwerden. Bei Anlagen
mit Kühlung ist ein Absperrventil (QN44) erforderlich. Bei
Vorhandensein eines Pools muss S135 zwischen Vierrohr-
kühlung und Pool angeschlossen werden.

-QN44
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Allgemeines zu
Ventilationsanschlüssen
• Die Ventilationsinstallation muss gemäß den geltenden
Vorschriften ausgeführt werden.

• Es ist die Möglichkeit einer Kanalinspektion sowie Reini-
gung zu beachten.

• Sorgen Sie ebenfalls für eine knick- und biegungsfreie
Verlegung der Schläuche, um einen verringerten Luftvo-
lumenstrom auszuschließen.

• Das Kanalsystem muss mindestens Dichtheitsklasse B
aufweisen.

• Damit keine Ventilatorgeräusche zu den Abluftventilen
geleitet werden, müssen im Kanalsystem an geeigneten
Stellen Schalldämpfer installiert werden.

• Kanäle, die kalt werden können, sind über ihre gesamte
Länge diffusionsdicht (mindestens PE30 oder gleichwer-
tig) zu isolieren.

• Bei eventuellen Verbindungen und bzw. oder einem
Durchführungsnippel, Schalldämpfer, einer Deckenhaube
o.s.ä. ist dafür zu sorgen, dass die Kondensisolierung
sorgfältig abgedichtet wird.

• Für die Fortluft darf kein Kanal in gemauertemSchornstein
verwendet werden.

• Das Abluftmodulmussmit der im Lieferumfang enthalte-
nen Filterkassette ausgestattet werden.

DUNSTABZUGSHAUBE/KÜCHENABZUG
Es darf keine Dunstabzugshaube (Küchenabzug) an S135
angeschlossen werden.

Zur Verhinderung, dass Küchendunst in S135 geleitet wird,
ist der Abstand zwischen Küchenabzug und Abluftventil zu
beachten. Der Abstand darf 1,5 m nicht unterschreiten, der
Wert kann jedoch je nach Installation variieren.

Schalten Sie beim Kochen stets den Küchenabzug ein.

MONTAGE DER FILTERKASSETTE
Die Filterkassette besitzt zwei alternative Anschlussstück-
größen: 125 oder 160 mm.

1. Kontrollieren Sie den Durchmesser des Zuluftkanals.

2. Bei einem großen Luftkanaldurchmesser (Ø 160 mm)
mussder innereRing ausdemOberteil der Filterkassette
herausgeschnitten werden.

3. Schneiden Sie mit einem scharfen Messer exakt an der
Innenkante des äußeren Rings entlang. Der Kunststoff
ist an dieser Stelle für eine einfacheAbtrennung vorbe-
reitet.

Mo
ra

 k
ni

v

LE
K

4. Entfernen Sie den inneren Ring.

LE
K

5. Drücken Sie die Filterkassette in den Eintrittsluftan-
schluss (XL43).

MONTIEREN SIE SCHALLDÄMPFER
1. Entfernen Sie die herausziehbaren Stopfen vom beilie-

genden Schalldämpfer.

2. Montieren Sie den Schalldämpfer am Anschluss für
austretende Luft (XL44).

NIBE S135Kapitel 4 | Rohr- und Luftanschlüsse16



Luftvolumenströme
VerbindenSie S135 so, dass die gesamteAbluft – abgesehen
von der Dunstabzugshaube (Küchenabzug) – durch den
Verdampfer (EP1) im Abluftmodul strömt.

Der Luftvolumenstrom muss den geltenden nationalen
Normen entsprechen.

Damit das Abluftmodul optimal arbeiten kann, darf der
Luftvolumenstrom bei normaler Ablufttemperatur 20 l/s
(72m³/h) nicht unterschreiten. Bei einer niedrigerenAbluft-
temperatur ist ein höherer Luftvolumenstrom erforderlich.

Die Lüftungsleistung wird im Menüsystem des Hauptpro-
dukts eingestellt (Menü 7.1.4 - "Ventilation").

Einstellen der Ventilation
Um den erforderlichen Luftaustausch in allen Räumen des
Hauses zu erzielen, ist die korrekte Platzierung und Justie-
rungder Abluftventile sowie eine JustierungdesVentilators
im Abluftmodul erforderlich.

Möglichst umgehendnachder Installation ist eineVentilati-
onseinstellung vorzunehmen. Dabeiwird die Ventilation auf
den Wert justiert, der für das Gebäude projektiert wurde.

Eine falsch ausgeführte Ventilationseinstellung kann einen
niedrigeren Nutzungsgrad der Installation und damit eine
schlechtere Wirtschaftlichkeit und ein schlechteres Raum-
klimamit sich führensowieFeuchtigkeitsschäden imGebäu-
de verursachen.

Abmessungen und
Ventilationsanschlüsse

2
2
0

155

440

Luft ein

Luft aus

2
2
0

155

440
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Allgemeines
• Bei der elektrischen Installation und beim Verlegen der
Leitungen sind die geltenden nationalen Vorschriften zu
berücksichtigen.

• Vor dem Isolationstest des Gebäudes darf S135 nicht an-
geschlossen werden.

• Bei VerwendungeinesSicherungsautomatenmussdieser
mindestens die Auslösecharakteristik „C“ aufweisen. Zur
Sicherungsabmessung siehe „Technische Daten“.

• UmStörungenzuvermeiden,dürfenKommunikationskabel
für externe Schaltkontakte nicht in der Nähe von Stark-
stromleitungen verlegt werden.

• Derminimale Kabelquerschnitt der Kommunikations- und
Fühlerkabel für einen externen Schaltkontakt muss
0,5 mm² bis zu 50 m betragen, zum Beispiel EKKX, LiYY.

• Den Schaltplan für S135 finden Sie im Abschnitt „Techni-
sche Daten“.

ACHTUNG!

Die elektrische Installation sowie eventuelle Ser-
vicearbeitenmüssenunterAufsicht eines zugelas-
senenElektroinstallateurs erfolgen. Unterbrechen
Sie vor etwaigen Servicearbeiten die Spannung
per Betriebsschalter.

ACHTUNG!

Ein beschädigtes Stromversorgungskabel darf nur
vonNIBE, demServicebeauftragtenoderbefugtem
Personal ausgetauscht werden, um eventuelle
Schäden und Risiken zu vermeiden.

ACHTUNG!

Um Schäden an der Elektronik der Wärmepumpe
zu vermeiden, überprüfen Sie vor dem Start des
ProduktsAnschlüsse, NetzspannungundPhasen-
spannung.

ACHTUNG!

Nehmen Sie die Anlage erst in Betrieb, nachdem
siemit Wasser befüllt wurde. Bestandteile der An-
lage können beschädigt werden.

Anschlüsse
SPANNUNGSVERSORGUNG
S135 wird mit einer geerdeten einphasigen Steckdose oder
per Festinstallation verbunden. Bei einer Festinstallation
muss vor S135 ein allpoliger Schalter mit mindestens 3 mm
Schaltkontaktabstand installiert werden.

ACHTUNG!

DieUmwälzpumpedarf erstmitSpannungversorgt
werden, wenn S135 in der Haupteinheit aktiviert
wurde.

KOMMUNIKATION
S135wirdmit der Haupteinheit und der Umwälzpumpeüber
die Anschlüsse (XF10) und (XF11) verbunden, die sich an der
Unterkante von S135 befinden.

XF11

XF10

INNENMODUL
Verbinden Sie die Basisplatine der Inneneinheit (AA2-X30)
gemäß Tabellemit dem imLieferumfang enthaltenen 4-po-
ligen Anschluss (X11).

Verbinden Sie den Anschluss (X11) mit (XF11).

VerwendenSie einen3-Leitermit einemMindestkabelquer-
schnitt von 0,5 mm².

AnschlussInnenmodul

X11:3AA2-X30:1

X11:2AA2-X30:3

X11:1AA2-X30:4

NIBE S135Kapitel 5 | Elektrische Anschlüsse18
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2 31

X11

ACHTUNG!

DasKabel zwischender Inneneinheit undS135darf
maximal 15 m lang sein.

AA2-X30

B AG
N
D

+
1
2
V

2

3

4

1

AA2-XF11

A

GND

B

2 3 41

VVM S S135

STEUERMODUL
Verbinden Sie die Verbindungsplatine des Regelgeräts
(AA100-X9) gemäßTabellemit dem imLieferumfangenthal-
tenen 4-poligen Anschluss (X11).

Verbinden Sie den Anschluss (X11) mit (XF11).

AnschlussSteuermodul

X11:1AA100-X9:8

X11:2AA100-X9:9

X11:3AA100-X9:10

L
E
K

2 31

X11

2

3

4

1

AA2-XF11

A

GND

B

+12V

GND

B

A

AA100-X9

7

8

9

10

11

12

SMO S40

S135
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UMWÄLZPUMPE
VerbindenSie dasKommunikationskabel derUmwälzpumpe
gemäß Tabellemit dem imLieferumfang enthaltenen 6-po-
ligen Anschluss (X10).

AnschlussKommunikationskabel

X10:1Blau

X10:2Braun

X10:6Schwarz

L
E
K

X10

1 2
6

VerbindenSie denAnschluss (X10)mit (XF10) und schließen
Sie das Kabel an die Umwälzpumpe an.

1

2

3

4

5

6

Blau

Schwarz

Braun

S135

XF10

ABSPERRVENTIL (QN44)
VerbindenSie denMotor desAbsperrventils (QN44)mit AA5-
X9:2 (Signal), AA5-X9:1 (N) und AA5-X10:2 (230 V) im Gerä-
tegehäuse des Kühlzubehörs.

-X10

1

2

3

4

5

6

7

8

9

Gerätegehäuse Extern

AA5-X9

AA5-X10

QN44
Schwarz

Blau

Braun
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Vorbereitungen
1. Vergewissern Sie sich, dass sich der Betriebsschalter

für die Haupteinheit in der Stellung „ “ befindet.

2. Trennen Sie S135 von der Stromversorgung.

3. Kontrollieren Sie, ob etwaige Befüllventile vollständig
geschlossen sind.

Befüllung und Entlüftung
BEFÜLLUNGDESKLIMATISIERUNGSSYSTEMS
1. Stellen Sie sicher, dass die extern montierten Absperr-

ventile für das Heizsystem geöffnet sind.

2. Öffnen Sie das Entlüftungsventil (QM25).

3. Öffnen Sie die extern montierten Einfüllventile. S135
unddas restlicheKlimatisierungssystemsindmitWasser
zu befüllen.

4. SchließenSiedasVentil,wenndasausdemEntlüftungs-
ventil (QM25) austretendeWasser keine Lufteinschlüsse
mehr aufweist.

5. Nach einiger Zeit ist ein Druckanstieg am externen Ma-
nometer ablesbar. Ist der Druck auf 2.5 bar (0.25 MPa)
gestiegen, lässt das externe Sicherheitsventil Wasser
entweichen. Schließen Sie nun das externe Füllventil.

6. Senken Sie den Heizkesseldruck auf den normalen Be-
triebsbereich (ca. 1 bar), indemSie das Entlüftungsventil
(QM25) oder das externe Sicherheitsventil öffnen.

ENTLÜFTENDESKLIMATISIERUNGSSYSTEMS
1. TrennenSie dasAbluftmodul vonder Stromversorgung.

2. EntlüftenSie dasAbluftmodul über dasEntlüftungsven-
til (QM25) und das restliche Klimatisierungssystemüber
die jeweiligen Entlüftungsventile.

3. Das Befüllen und Entlüftenwird so langewiederholt, bis
sämtliche Luft entwichen ist und die korrekten Druck-
verhältnisse herrschen.

QM25

Inbetriebnahme und Kontrolle
INBETRIEBNAHME

ACHTUNG!
Bevor S135 gestartet wird, muss das Klimatisie-
rungssystem mit Wasser gefüllt sein.

ACHTUNG!

DieUmwälzpumpedarf erstmitSpannungversorgt
werden, wenn S135 in der Haupteinheit aktiviert
wurde.

1. StartenSie S135, indemSie dasStromversorgungskabel
anschließen.

2. BefolgenSie dieAnweisungendesStartassistenten auf
dem Display der Haupteinheit. Wenn der Startassistent
beimStarten der Haupteinheit nicht aktiviert wird, kön-
nen Sie ihn im Menü 7.7. manuell aufrufen.

EINSTELLEN DER VENTILATION
Die Ventilation muss gemäß den geltenden Normen einge-
stellt werden. Die Ventilatordrehzahl wird in Menü 5.1.5 –
„Ventilatordrehzahl“ eingestellt.

Die Ventilation muss gemäß den geltenden Normen einge-
stellt werden. Die Ventilatordrehzahl wird in Menü 7.1.4.1 –
„Ventilatordrehzahl Abluft“ eingestellt.

Bei Anschluss an einer anderen Wärmepumpe wird die
Ventilation mithilfe des Potenziometers (AA5-SF3) einge-
stellt.

Auch bei einer Grobeinstellung der Ventilation im Rahmen
der Installationmuss eine Ventilationsjustierung beauftragt
und ausgeführt werden.

ACHTUNG!

Beauftragen Sie eine Ventilationsjustierung, um
die Einstellung abzuschließen.
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Ventilatorleistung
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DieAktivierung vonS135 kannper Startassistent oder direkt
im Menüsystem vorgenommen werden.

Die Software des Hauptproduktsmuss in der aktuellen Ver-
sion vorliegen.

Startassistent
Der Startassistent erscheint bei der ersten Inbetriebnahme
nach der Wärmepumpeninstallation. Er kann ebenfalls über
Menü 7.7 aufgerufen werden.

Menüsystem
Wenn Sie nicht alle Einstellungen über den Startassistent
vornehmenoder eineEinstellungändernwollen, könnenSie
das Menüsystem nutzen.

MENÜ 7.2.1-ZUBEHÖR
HINZUFÜGEN/ENTFERNEN
Hier geben Sie für das kompatible Produkt an, welches Zu-
behör installiert ist.

Für eine automatische Erkennung von angeschlossenem
ZubehörwählenSiedieOption "Zubehör suchen". Sie können
das Zubehör auch manuell aus der Liste auswählen.

MENÜ 1.2.1-VENTILATORDREHZAHL

Optionen: normal sowie Geschw. 1–Geschw. 4

Hier können Sie die Ventilation in der Wohnung vorüberge-
hend erhöhen oder verringern.

Nach Auswahl einer neuen Geschwindigkeit beginnt eine
Uhrmit demCountdown.Wenndie Zeit abgelaufen ist, kehrt
die Ventilationsgeschwindigkeit zur normalen Einstellung
zurück.

Die einzelnen Rückstellzeiten können bei Bedarf in Menü
1.2.5 geändert werden.

Nach jeder Geschwindigkeitsoption erscheint in Klammern
die Ventilatorgeschwindigkeit (in Prozent).

MENÜ 1.2.2-NACHTABSENKUNG

Nachtabsenkung
Alternative: aus/ein

Starttemperatur Abluft
Einstellbereich: 20-30°C

Min. Diff. Innent. – Außent.
Einstellbereich: 3-10°C

Nachtabsenkung bei Heizung
Alternative: aus/ein

Hier können Sie die Nachtabsenkung aktivieren. Wenn im
Haus einehoheTemperatur herrscht unddieAußenlufttem-
peratur niedriger ist, kann durch eine verstärkte Lüftung ein
Abkühlungseffekt erreicht werden.

Starttemperatur Abluft:Hier stellen Sie ein, bei welcher Ab-
lufttemperatur die Nachtabsenkung starten soll.

Min. Diff. Innent. – Außent.: Wenn die Temperaturdifferenz
größer ist als der eingestellte Wert für „Min. Diff. Innent. –
Außent.“ unddieAblufttemperatur größer als der eingestellte
Wert für „Starttemperatur Abluft“, arbeitet die Ventilation
mit Drehzahl 4, bis eine der Bedingungen nicht mehr erfüllt
ist.

Nachtabsenkungbei Heizung:Möglichkeit zurNachtabsen-
kung, während Heizung zugelassen ist.

MENÜ 1.2.5-RÜCKSTELLZEIT VENTILATOREN

Geschw. 1 – Geschw. 4
Einstellbereich: 1-24 h

Hier legen Sie die Rückstellzeit für die vorübergehende Än-
derungderVentilationsgeschwindigkeit (Geschw. 1–Geschw.
4) fest, und zwar unabhängig davon, obdieDrehzahl inMenü
1.2.1 – „Ventilatordrehzahl“, über den Startbildschirm oder
über myUplink geändert wurde.

Als Rückstellzeit gilt die Zeit, nach der die vorübergehende
Ventilatordrehzahl wieder zum normalen Wert zurückkehrt.

MENÜ 1.2.6-FILTERREINIGUNGSINTERVALL

Monate zwischen Filterreinigung
Einstellbereich: 1 – 24 Monate

Die Reinigung des Luftfilters in S135muss regelmäßig erfol-
gen. Das Reinigungsintervall richtet sich nach der Partikel-
menge in der Ventilationsluft. Ermitteln Sie testweise einen
geeigneten Wert für Ihre Anlage.

In diesem Menü stellen Sie das Intervall für die Erinnerung
ein.

ImMenüwird die verbleibendeZeit bis zur nächstenErinne-
rungangezeigt, undSie könnenaktiveErinnerungenzurück-
setzen.

MENÜ 7.2.13-ABLUFTMODUL (S135)

Ladepumpendrehzahl
Einstellbereich: 1 – 100 %

Brauchwasser bei Kühlung
Alternative: aus/ein
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Hier könnenSiedie Ladepumpendrehzahl fürS135einstellen.
Sie können außerdemauswählen, ob eineBrauchwasserbe-
reitungmit S135 stattfinden soll, während die Außeneinheit
gleichzeitig eine Kühlung ausführt.

ACHTUNG!

Es ist eineKühlungerforderlich, damit „Brauchwas-
ser bei Kühlung“ aktiviert werden kann.

HINWEIS!

Bei Anlagenmit F2040muss eine Kühlung inMenü
7.3.2.1 – Wärmepumpe zugelassen werden, damit
„Brauchwasserbei Kühlung“ aktiviertwerdenkann.

MENÜ7.1.4.1-VENTILATORDREHZAHLABLUFT

Ventilatordrehzahl
Einstellbereich: 0 – 100 %

Hier legenSie die fünfwählbarenVentilatorgeschwindigkei-
ten fest.

HINWEIS!

Sieheauch Installateurhandbuch fürdasHauptpro-
dukt.
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In den allermeisten Fällen erkennt das Hauptprodukt eine
Betriebsstörung (die eine Komfortstörung bewirken kann)
und zeigt diese per Alarm sowie Meldungen mit auszufüh-
renden Maßnahmen auf dem Display an.

Fehlersuche
Wird die Betriebsstörung nicht auf dem Display angezeigt,
kann folgender Tipp hilfreich sein:

GRUNDLEGENDEMAßNAHMEN
Kontrollieren Sie zunächst Folgendes:

• Das Stromversorgungskabel muss mit S135 verbunden
sein.

• Gruppen- und Hauptsicherungen der Wohnung.

• FI-Schutzschalter für die Wohnung.

VENTILATION ZU SCHWACHODER NICHT
VORHANDEN
• Filter (HQ12) blockiert.

– Reinigen oder ersetzen Sie das Filter.

• Die Ventilation ist nicht justiert.

– BeauftragenSieeineVentilationseinstellungbzw. führen
Sie diese aus.

• Geschlossenes, zu stark gedrosseltes oder verschmutztes
Abluftventil.

– Kontrollieren und reinigen Sie die Abluftventile.

• Ventilatorgeschwindigkeit im gesenkten Modus.

– Rufen Sie Menü 1.2.1 - „Ventilatordrehzahl“ auf und
wählen Sie „Normal“ aus.

VENTILATION ZU STARK ODER STÖREND
• Filter (HQ12) blockiert.

– Reinigen oder ersetzen Sie das Filter.

• Die Ventilation ist nicht justiert.

– BeauftragenSieeineVentilationseinstellungbzw. führen
Sie diese aus.

• Ventilatorgeschwindigkeit im verstärkten Modus.

– Rufen Sie Menü 1.2.1 - „Ventilatordrehzahl“ auf und
wählen Sie „Normal“ aus.

VERDICHTER STARTET NICHT
• Es liegt kein Heizbedarf vor.

– Die Haupteinheit fordert keine Wärme an.

• Die Wärmepumpe führt eine Enteisung durch.

– Der Verdichter startet nach beendeter Enteisung.

LUFTGERÄUSCHE
• Zu wenig Wasser im Wasserverschluss.

– Befüllen Sie den Wasserverschluss mit Wasser.

• Gedrosselter Wasserverschluss.
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Ausführliche InformationenzumZubehörundeinekomplette
Zubehörliste finden Sie hier: nibe.de.

Oberschrank TOC 40
Oberschrank zum Kaschieren von Rohren/Ventilationskanälen.

HÖHE 345MM
Art.nr. 089 757
RSK-Nr. 625 06 88

HÖHE 245MM
Art.nr. 089 756
RSK-Nr. 625 06 87

HÖHE 385 - 635MM
Art.nr. 089 758
RSK-Nr. 625 06 89

HÖHE 445MM
Art.nr. 067 522
RSK-Nr. 625 12 99
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Technische Daten
-1x230 V

Leistungsdaten gemäß EN 14 511

1,42 / 3,87 1kW/-Ausgangsleistung (PH) / COP

1,34 / 3,132kW/-Ausgangsleistung (PH) / COP

1,27 / 2,653kW/-Ausgangsleistung (PH) / COP

Elektrische Daten

230 V ~ 50 HzVNennspannung

3,5AMax. Betriebsstrom

6AMin. Absicherung

5-20WAntriebsleistung Umwälzpumpe

20-75WAntriebsleistung Ventilator

IP21Schutzklasse

Ventilation

Ungefähr 65 %Filtertyp, Abluftfilter

Kältemittelkreis

R134AKältemitteltyp

1430GWP Kältemittel

0,38kgFüllmenge

0,54tCO2-äquivalent

2,2 / 22,0MPa/Bar)Unterbrechung Hochdruckpressostat

Abluftmodul

1,0 / 10,0MPa/Bar)Max. Systemdruck

63°CMax. Vorlauftemperatur

54°CMax. Rücklauftemperatur

Luftvolumenstromanforderungen

25l/sMin. Luftvolumenstrom bei Lufteintrittstemperatur von mindestens 10 °C

10 - 37°CTemperaturbereich für Verdichterbetrieb

Schallleistungspegel gemäß EN 12 102

47,0dB(A)Schallleistungspegel (LW(A))4

Schalldruckpegel gemäß EN ISO 11 203

43,0dB(A)Schalldruckpegel im Aufstellungsraum (LP(A))5

Rohranschlüsse

22mmHeizungsmedium Außendurchm.

160mmVentilation Außendurchm.

160/125mmFilterkasten Außendurchm.

1 A20(12)W35, frånluftsflöde 50 l/s (180 m3/h), exkl. driveffekt för fläkt
2 A20(12)W45, frånluftsflöde 50 l/s (180 m3/h), exkl. driveffekt för fläkt
3 A20(12)W55, frånluftsflöde 50 l/s (180 m3/h), exkl. driveffekt för fläkt
4 Der Wert variiert je nach gewählter Ventilatordrehzahl. Für ausführlichere Schalldaten einschließlich Geräusche zum Kanal siehe nibe.de.
5 Der Wert kann je nach Dämpfungsvermögen des Raums variieren. Diese Werte gelten bei einer Dämpfung von 4 dB.

Sonstiges 1x230 V

Abmessungen und Gewicht

2,8mLänge, Stromversorgungskabel

600mmBreite

626mmTiefe

490 - 515Höhe

50kgGewicht

624 45 25RSK-Nr.

066 161Art.nr.
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Energieverbrauchskennzeichnung
INFORMATIONSBLATT

NIBEHersteller

S135Modell

35 / 55°CTemperatureignung

A+ / A+Effizienzklasse Raumerwärmung, europäisches
Durchschnittsklima

2kWNominelle Heizleistung (Pdesignh), europäisches
Durchschnittsklima

879 / 1087kWhJahresenergieverbrauchRaumerwärmung, europäi-
sches Durchschnittsklima

141 / 114%Mittlerer SaisonwirkungsgradRaumerwärmung, eu-
ropäisches Durchschnittsklima

47dBSchallleistungspegel LWA im Innenbereich

2kWNominelle Heizleistung (Pdesignh), kaltes Klima

2kWNominelle Heizleistung (Pdesignh), warmes Klima

1004 / 1264kWhJahresenergieverbrauch Raumerwärmung, kaltes
Klima

587 / 731kWhJahresenergieverbrauchRaumerwärmung,warmes
Klima

147 / 117%Mittlerer Saisonwirkungsgrad Raumerwärmung,
kaltes Klima

136 / 110%Mittlerer Saisonwirkungsgrad Raumerwärmung,
warmes Klima

-dBSchallleistungspegel LwA im Außenbereich

Der Verdichtermotor ist von EU 2019/1781 ausgenommen, da der Motor vollständig in den Verdichter integriert ist und seine Energieleistung daher nicht se-

parat getestet werden kann.
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TECHNISCHE DOKUMENTATION
S135Modell

Luft/Wasser
Abluft/Wasser
Flüssigkeit/Wasser
Wasser/Wasser

Wärmepumpentyp

Ja NeinNiedrigtemperatur-Wärmepumpe

Ja NeinIntegrierte Elektroheizpatrone für Zusatzheizung

Ja NeinWärmepumpe für Heizung und Brauchwasser

Mittel Kalt WarmKlima

Mittel (55 °C) Niedrig (35 °C)Temperatureignung

EN14825 EN16147Geltende Normen

%114ƞsMittlerer Saisonwirkungsgrad für Raumerwär-
mung

kW1,5PratedAbgegebene Nennheizleistung

Deklarierter COP für Raumerwärmung bei Teillast und Außenlufttemperatur
Tj

Deklarierte Kapazität für Raumerwärmung bei Teillast und Außenlufttempe-
ratur Tj

-3,0COPdTj = -7°CkW1,3PdhTj = -7°C

-3,1COPdTj = +2°CkW1,3PdhTj = +2°C

-3,3COPdTj = +7°CkW1,3PdhTj = +7°C

-3,3COPdTj = +12°CkW1,4PdhTj = +12°C

-2,7COPdTj = bivkW1,2PdhTj = biv

-2,8COPdTj = TOLkW1,2PdhTj = TOL

-COPdTj = -15°C (wenn TOL < -20°C)kWPdhTj = -15°C (wenn TOL < -20°C)

°C-10TOLMin. Außenlufttemperatur°C-6,9TbivBivalenztemperatur

-COPcycCOP bei zyklischem BetriebkWPcychKapazität bei zyklischem Betrieb

°C58WTOLMax. Vorlauftemperatur-0,98CdhAbbaukoeffizient

ZusatzheizungLeistungsaufnahme in anderen Stellungen als der aktiven Stellung

kW0,3PsupNennheizleistungkW0,003POFFAusgeschaltete Stellung

kW0,01PTOThermostat – ausgeschaltete Stellung

ElektrischTyp der zugeführten EnergiekW0,005PSBStandby-Modus

kW0,01PCKKurbelgehäuseheizermodus

Sonstige Posten

m3/h150Nomineller Luftvolumenstrom (Luft-Wasser)FestKapazitätsregelung

m3/h0,13Nennfluss WärmeträgerdB47 / -LWASchallleistungspegel, Innen-/Außenbereich

m3/hVolumenstrom Wärmequellenmedium Flüssig-
keit/Wasser- oderWasser/Wasser-Wärmepum-
pen

kWh1 087QHEJahresenergieverbrauch

NIBE Energy Systems – Box 14 – Hannabadsvägen 5 – 285 21 Markaryd – SwedenKontaktinformationen
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Kontaktinformationen

DENMARKCZECH REPUBLICAUSTRIA
Vølund Varmeteknik A/S
Industrivej Nord 7B, 7400 Herning
Tel: +45 97 17 20 33
info@volundvt.dk
volundvt.dk

Družstevní závody Dražice - strojírna
s.r.o.
Dražice 69, 29471 Benátky n. Jiz.
Tel: +420 326 373 801
nibe@nibe.cz
nibe.cz

KNV Energietechnik GmbH
Gahberggasse 11, 4861 Schörfling
Tel: +43 (0)7662 8963-0
mail@knv.at
knv.at

GERMANYFRANCEFINLAND
NIBE Systemtechnik GmbH
Am Reiherpfahl 3, 29223 Celle
Tel: +49 (0)5141 75 46 -0
info@nibe.de
nibe.de

NIBE Energy Systems France SAS
Zone industrielle RD 28
Rue du Pou du Ciel, 01600 Reyrieux
Tél: 04 74 00 92 92
info@nibe.fr
nibe.fr

NIBE Energy Systems Oy
Juurakkotie 3, 01510 Vantaa
Tel: +358 (0)9 274 6970
info@nibe.fi
nibe.fi

NORWAYNETHERLANDSGREAT BRITAIN
ABK-Qviller AS
Brobekkveien 80, 0582 Oslo
Tel: (+47) 23 17 05 20
post@abkqviller.no
nibe.no

NIBE Energietechniek B.V.
Energieweg 31, 4906 CG Oosterhout
Tel: +31 (0)168 47 77 22
info@nibenl.nl
nibenl.nl

NIBE Energy Systems Ltd
3C Broom Business Park,
Bridge Way, S41 9QG Chesterfield
Tel: +44 (0)330 311 2201
info@nibe.co.uk
nibe.co.uk

SWITZERLANDSWEDENPOLAND
NIBEWärmetechnik c/o ait Schweiz AG
Industriepark, CH-6246 Altishofen
Tel. +41 (0)58 252 21 00
info@nibe.ch
nibe.ch

NIBE Energy Systems
Box 14
Hannabadsvägen 5, 285 21 Markaryd
Tel: +46 (0)433-27 30 00
info@nibe.se
nibe.se

NIBE-BIAWAR Sp. z o.o.
Al. Jana Pawla II 57, 15-703 Bialystok
Tel: +48 (0)85 66 28 490
biawar.com.pl

Weitere Informationen zu Ländern, die nicht in dieser Liste erscheinen, erhalten Sie von NIBE Sverige oder im Internet
unter nibe.eu .
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